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Sachlicher Teillächennutzungsplan zur  
Ausweisung von Konzentrationszonen 
für Windkraftanlagen für das Gebiet der Vereinbarten
Verwaltungsgemein schaft Ehrenkirchen  – Bollschweil 
Öfentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Ehrenkir chen – Bollschweil hat am 13.02.2012 in öfentlicher 
Sitzung nach § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des sachlichen Teil-
lächennutzungsplans zur Ausweisung von Konzentrationszonen für 
Windkraftanlagen beschlossen. Am 27.04.2015 wurde der Entwurf 
zur Teilfortschreibung gebilligt und die öfentliche Auslegung nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
Mit dem sachlichen Teillächennutzungsplan sollen die planungs-
rechtlichen Voraus setzungen für die Ausweisung von Konzentrati-
onszonen für Windkraftanlangen ge schafen werden. 
Das Plangebiet umfasst das Gebiet der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Eh renkirchen – Bollschweil, der die Gemeinden Ehren-
kirchen und Bollschweil beinhal tet. Das Plangebiet ist im folgenden 
Plan dargestellt: 
  

  

Der Entwurf des sachlichen Teillächennutzungsplans zur Auswei-
sung von Konzent rationszonen für Windkraftanlagen mit zeichne-
rischem Teil, Begründung und Um weltbericht wird in der Zeit vom 

01.06.2015 bis 01.07.2015, je einschließlich 

wie folgt öfentlich in den 2 Teilgemeinden während der Dienststun-
den ausgelegt: 
Im Rathaus Ehrenkirchen, Wartebereich Bauamt, Jengerstraße 6, 
79238 Ehrenkir chen: 

Montag – Freitag von 08:00-12:00 Uhr 
Montag- und Donnerstagnachmittag von 14:00-18:00 Uhr 

Im Rathaus Bollschweil, Wartebereich im Erdgeschoss, 
Hexentalstraße 56, 79283 Bollschweil 
Montag – Freitag von 08:00-12:00 Uhr Dienstagnachmittag von 
14:00-16:00 Uhr Donnerstagnachmittag von 16:00-18:00 Uhr 

Eine Einsichtnahme außerhalb der Sprechzeiten ist nach vorheriger 
Terminvereinba rung möglich. Für eine Terminvereinbarung wäh-
len Sie folgende Rufnummern: 07633/804-0 (Ehrenkirchen) und 
7633/9510-0 (Bollschweil). 

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die Stellungnahmen 
der Behörden und Träger öfentlicher Belange sowie der Öfentlichkeit, 
darunter insbesondere die umweltrelevanten Stellungnahmen. 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 
Umweltbericht 
-  Umweltbericht (Standortprüfung), Gebietssteckbriefe als Ab-

wägungsgrundlage für die politischen Gremien, Kartengrund-
lagen und Visualisierungen. 

-  Darstellung von Flächen gemäß den Planungshinweisen des 
Windenergieerlasses Baden-Württemberg (Stand 09.05.2012), 
für die eine Windenergienutzung wegen deren besonderer 
Schutzbedürftigkeit nicht in Betracht kommt: Wasserschutzge-
biete Zone I + II, Gewässerrandstreifen, Naturschutzgebiete, 
Nationalpark, Bio-sphärengebiete (Kern- und Plegezonen), 
Bann- und Schonwälder, Vogelschutz gebiete mit Vorkommen 
windenergieempindlicher Arten (Einzelfallprüfung), Zug-kon-
zentrationskorridore von Vögeln oder Fledermäusen, Rast- und 
Überwinte rungsgebiete von Zugvögeln internationaler und na-
tionaler Bedeutung, gesetzl. gesch. Biotope, Naturdenkmale. 

-  Berücksichtigung von Vorsorgeabständen aus Lärmschutzgrün-
den (Basis Refe-renzanlage Enercon E 101, Nabenhöhe 135 m, 
Einhaltung von TA Lärm-Nachtwerte bzgl. Gebietstypen gem. 
BauNVO aufgrund abgeleiteter Abstandswer te). 
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-  Berücksichtigung weiterer möglicher Restriktionen und tech-
nischer Prüfkriterien: Landschaftsschutzgebiete, FFH-Gebiete 
(Einzelfallprüfung), Europäische Vogel schutzgebiete (die nicht 
bereits Ausschlusslächen sind), Abstandslächen zu NSG (200 
m) und Vogelschutzgebieten, Artenschutzrecht, Landschafts-
bild, Naturparke, Biotopverbund (einschl. regionalplanerischer 
Aussagen), Wälder mit besonderer Schutz- und Erholungsfunk-
tion, Denkmalschutz. 

-  Darstellung der auf Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung 
prognostizierbaren Umweltauswirkungen, Aussagen mögli-
cher negativer Auswirkungen auf betrofene Schutzgüter gem. 
UVPG/BauGB (insbes. Mensch, Planzen, Tiere, Land-schaft/
Landschaftsbild). 

Artenschutzgutachten zu Vögeln und Fledermäusen 
-  Kartierung windkraftsensibler Brutvogelarten (Erfassung von 

Brutrevieren, Überlüge), Angaben zu Rast und Vogelzug, Ge-
samtbewertung in Form von Gebietssteckbriefen, Habitatmo-
dellierungen zu Vorkommen windkraftempindlicher Fleder-
mausarten, Benen nung von Maßnahmen zur Vermeidung des 
Eintretens artenschutzrechtlicher Verbotstat bestände. 

Fachgutachten zur Natura 2000-Verträglichkeitsprüfung  
(FFH-Gebiet „Schönberg mit Schwarzwaldhängen“ und „Markgräf-
ler Hügelland mit Schwarzwaldhängen“, Vo gelschutzgebiet „Süd-
schwarzwald““) 
-  Darstellung betrofener FFH-Gebiete, maßgeblicher Bestandtei-

le (Arten, Lebens-raumtypen) sowie relevanter Erhaltungsziele, 
Wirkungsprognose, mögliche Scha-densbegrenzungsmaßnah-
men und Erheblichkeitsabschätzung, Prüfung von Summati-
onswirkungen, Hinweise zur Alternativenprüfung im Rahmen 
eines ggf. erforderlichen Natura-2000-Abweichungsverfahrens, 
geeignete Kohärenzsiche-rungsmaßnahmen, Detaillierung der 
Konliktbeurteilung als Grundlage für die Ab wägung im Rah-
men eines ggf. erforderlichen Abweichungsverfahrens 

Fachgutachten zur speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung 
-  Abschätzung möglicher artenschutzrechtlicher Verbotstatbe-

stände, Vermeidungs-, Minderungs- und CEF-Maßnahmen, Hin-
weise zur Alternativenprüfung im Rahmen eines ggf. erforder-
lichen Ausnahmeverfahrens, geeignete populationsstützende 
Maßnahmen, Detaillierung der Konliktanalyse als Grundlage 
für die Abwägung im Rahmen eines ggf. erforderlichen Ausnah-
meverfahrens 

Relevante Umweltinformationen aus verfügbaren Stellungnah-
men der Behör den und Träger öfentlicher Belange im Rahmen 
der frühzeitigen Beteiligung: 
-  Hinweise im Hinblick auf die Ausweisung des lächenhaften Na-

turdenkmals „Nor-sin-ger Grund“ (§ 28 BNatSchG) 
-  Hinweise auf gem. Generalwildwegeplan entlang des Schwarz-

waldrandes verlau fende Wildtierkorridore internationaler Be-
deutung sowie einen Querungsabschnitt mit hoher Relevanz 

-  Hinweise zu Wasserschutzgebieten, u.a. „WSG-WV Möhlingrup-
pe“ und „WSG-FEW Quellen 23-42 Schauinsland“ 

-  Hinweise zu Belangen der Bau- und Kunstdenkmalplege wie 
auch der archäolo gischen Denkmalplege (Schutzgut „Kultur-
güter“): Birchiburg, Rödelsburg, Bene-diktinerpriorat St. Ulrich/
Gemeinde Bollschweil 

-  Hinweise auf Gewinnungsrechte für Blei im Bereich Maistollen 
sowie bereits erlo schene Rechte in angrenzenden Bereichen. 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde Ehrenkirchen 
(Sitz der Vereinbarten Verwaltungsge meinschaft), Jengerstraße 6, 
79238 Ehrenkirchen und der Gemeinde Bollschweil, Hexentalstraße 
56, 79283 Bollschweil abgegeben werden. 

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Abgabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass verspätet eingegangene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den sachlichen Teillächen-
nutzungsplan unberücksichtigt bleiben können (§ 4 Abs. 5 BauGB). 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrol-
le nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm nur Einwendun gen 

geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden kön nen. 

Ehrenkirchen, den 21.05.2015
gez. Thomas Breig 
Bürgermeister 
  
 

Niederschlagswassergebühr – Mitteilung von 
Änderungen der gebühren plichtigen Flächen 
Seit 2011 gibt es in Bollschweil die sogenannte „gesplittete“ bzw. 
„getrennte“ Abwassergebühr. Die vormals einheitliche Abwasser-
gebühr musste auf Grund von Rechtsprechung aufgeteilt werden in 
eine Schmutz wassergebühr und eine Niederschlags wassergebühr. 
Die Schmutzwassergebühr wird, wie früher die einheitliche Abwas-
sergebühr, nach der bezogenen Frischwassermenge in Kubikmeter 
(m³) ermittelt und beträgt derzeit 1,60 €/m³. 

Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswassergebühr sind die 
bebauten und befestigten (versiegelten) Grundstückslächen, von de-
nen Niederschlagswasser in die öfentlichen Abwasseranlagen einge-
leitet wird. Die Niederschlagswassergebühr beträgt derzeit 0,26 €/m². 

Die im Wege der Selbstauskunft von den Grundstückseigentümern 
ermittelten gebühren relevanten Flächen können zwischenzeitlich 
durch Teilung, Flächenerwerb oder Änderung der Bebauung/Versie-
gelung (z. B. durch Änderung der Hofbefestigung oder zusätzliche 
Bebauung) so verändert worden sein, dass eine Ergänzung der Be-
rechnungsdaten erforderlich geworden ist. 

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass solche gebüh-
renrelevanten Veränderungen lt. Abwassersatzung durch einen 
weiteren Selbstauskunftsbogen bzw. Änderung des bisherigen 
Selbstauskunftsbogens unverzüglich der Gemeinde verwaltung 
mitzuteilen sind. 

Bitte beachten Sie, dass die Flächenangaben für die Festsetzung der 
Nieder schlags wassergebühr wie Steuererklärungen zu handhaben 
sind und unrichtige Angaben verfolgt werden können. Die Gemein-
de führt in unregelmäßigen Abständen Stichproben vor Ort durch. 
Im Übrigen bedarf eine Änderung der Grundstücksentwässerungs-
anlage, auch wenn Sie nur die Regenwasserbeseitigung betrift, der 
vorherigen Genehmigung durch die Gemeinde (§ 15 Abwassersat-
zung)! 

Den Selbstauskunftsbogen erhalten Sie bei der Gemeindeverwal-
tung, Hr. Zachow (Tel. 07633/9510-16 oder E-Mail zachow@boll-
schweil.de). Hr. Zachow steht Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. 

Ihr Bürgermeisteramt Bollschweil 
  
 

Füchse in Bollschweil  
Derzeit wird beobachtet, dass sich verstärkt Füchse im Neubauge-
biet Eck und im Bereich Kupferacker  aufhalten, diese werden u. a. 
durch unsachgemäße Kompostierung von Küchenabfällen, ofen 
liegendes Hunde- oder Katzenfutter, weggeworfenen Lebensmittel 
oder ofene Mülltonnen angelockt. Vor allem kranke Tiere, die selbst 
keine Beute mehr machen können, nutzen dieses Angebot. 

Hier ist aktuell im Hinblick auf den Fuchsbandwurm und die Räude 
Vorsicht geboten. 

Die Fuchsbandwurm-Erkrankung ist zwar eine seltene Erkrankung, 
die allerdings in der Regel mit einem schweren Krankheitsbild ein-
hergeht. Hier werden folgende Maßnahmen empfohlen: Salat, Ge-
müse und Früchte vor dem Rohverzehr gründlich waschen, nach Ar-
beiten im Freiland die Hände gründlich waschen, Hunde und Katzen, 
die im Freiland Mäuse fangen regelmäßig gegen Bandwurmbefall 
behandeln. 

Die Räude ist eine Hautkrankheit die hauptsächlich durch direkten 
Kontakt zwischen Tieren übertragen wird, die Milben können aber 
auch vom Wirt auf den Boden fallen und mehrere Wochen in der Um-
welt überleben. 
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Bei Haustieren kann die Räude behandelt werden, bei Wildtieren 
endet die Krankheit meist mit dem Tod. Menschen können ini ziert 
werden, meist heilt die Krankheit spontan ab. 

Durch den umsichtigen Umgang mit Lebensmitteln, Tierfutter und 
Abfällen können Sie vermeiden, dass sich Füchse verstärkt in Wohnge-
bieten aufhalten, lassen Sie Ihre Hunde nicht unbeaufsichtigt, um die 
Ansteckung mit der Räude und dem Fuchsbandwurm zu vermeiden. 
  
Ich möchte lieber keinen Fuchs in meinem Garten - 
was muss ich tun? 
Das Wichtigste ist, dass Füchse keine Nahrung und keinen Unter-
schlupf in Ihrem Garten i nden. Denn sie streifen nachts vor allem 
zur Nahungssuche durch den Garten oder suchen einen geeigneten 
Unterschlupf. Darum: 
-  keine Reste von Fleisch, Knochen und Käse sowie keine gekoch-

ten Nahrungsmittel auf den  Komposthaufen 
-  keine Futterteller für Haustiere draußen aufstellen 
-  möglichst kein Fallobst liegen lassen; Beeren vergittern 
-  Müllsäcke erst am Tag der Abfuhr bereitstellen 
-  Unterschlupfmöglichkeiten (z.B. unter Gartenhaus) verschließen 
-  Haustiere im Freien (Hasen, Hamster,...) müssen unbedingt 

fuchssicher eingezäunt sein und gehören nachts in einen ge-
schlossenen Stall. Besondere Vorsicht ist diesbezüglich während 
der Aufzuchtzeit der Jungfüchse geboten (Mitte März bis Juni) 

-  Und vor allem: Niemals einen Fuchs füttern. Die Tiere werden 
sonst zutraulich und können sogar in Wohnungen eindringen 
um Nahrung zu suchen. 

 
 

Einladung zur Zweckverbandsversammlung 
Breisgau Süd Touristik am 21.05.2015 
18.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses Münstertal 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zur nächsten Ver-
bandsversammlung des Zweckverbands Breisgau Süd Touristik am 
Donnerstag, den 21.05.2015 um 18 Uhr in den Bürgersaal des Rathau-
ses Münstertal eingeladen. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
TOP 1  Geschäftsbericht 2014 des Geschäftsführers 
TOP 2  Kooperation Schwarzwaldregion Belchen: Sachstandsbe-

richt zu den Produkten Belchensteig und Bergmannssteig 
TOP 3  Projektanträge 2016 des Zweckverbands für den Naturpark 

Südschwarzwald 
TOP 4  Bericht aus dem Marketingausschuss 
TOP 5  Verschiedenes 

Gez. Rüdiger Ahlers, Verbandsvorsitzender 
 
  

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam 
die Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt 
vom Versicherten-berater der Deutschen Rentenversicherung Herrn 
Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.

Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenver-
sicherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen 
und nimmt Rentenanträge entgegen. 

Die nächsten Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
mit dem Versicherungsberater Herrn Bähr i nden am 28.05. und 
18.06.2015 im Erdgeschoss, Zimmer 0.6. des Rathauses Ehrenkir-
chen statt. 

Um telefonische Anmeldung bei Frau Burget, Tel.07633/80421, oder 
bei Frau Kindel Tel. 07633/80423, wird gebeten. 
Zum Sprechtag sind Versicherungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentii kationsnummer, Bankverbindung (IBAN und BIC) mit-
zubringen. 

Gesucht werden Servicekräfte im Prälat-
Stiefvater-Haus 
Sie haben Freude im Umgang mit (älteren) Menschen, sind einfühl-
sam und kommunikativ – dann freuen wir uns über Ihre Mitarbeit für 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner. 

Ihre Aufgaben:
o  Speisen- und Getränkeversorgung
o  Vorbereitungen für die Mahlzeiten in den Wohnbereichen
o  Eindecken der Tische und Servieren von Speisen
o  Säuberung und Pl ege der Wohnküchen 

Die möglichen Einsatzzeiten sind 7.30-10 Uhr oder 11-13 Uhr oder 
16.45-18.15 Uhr. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Schreyer (Pl egedienst-
leitung), Prälat-Stiefvater-Haus, Prälat-Stiefvater-Weg 2, 79238 Eh-
renkirchen, Tel.07633 – 9339-0. 
 
 

Fundgrube
Zu Verschenken 

Kleiderschränke mit Spiegel Türen 
2,00 m x 2,36 m hoch, 1,00 m breit und 0,60 m tief 
1,00 m x 2,36 m hoch, 0,50 m breit und 0,60 m tief, da hat die Türe 
leider einen Sprung, ist aber geklebt 

1 rotes Damen Fahrrad 
1 Bettgestell Silber aus Metall 1,60m x 2,00m mit 2 Lattenroste 
je 0,80m breit 

Bitte SMS an 0176 322 56 373 
 
 

23.05.2015 Anton Wiesler
 Ellighofen 4  72 Jahre 

26.05.2015 Gisela Moll
 Hexentalstr. 30 81 Jahre 

26.05.2015 Manfred Schmelzer
 Hexentalstr. 51 C 75 Jahre 

28.05.2015 Jutta Lange
 General-von-Holzing-Str. 35 74 Jahre 
  
Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten 
Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden 
wollen! 
 
 

Dienstag, 26.05.2015 
Gelber Sack & Papiertonne 
  

Mittwoch, 27.05.2015 
Restmüll 
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Schülerkonzert in der Marie-Luise-Kaschnitz-
Schule 
Am Donnerstag, den 21.Mai indet um 18.30 Uhr in der Aula der 
Marie-Luise-Kaschnitz-Schule ein Schülerkonzert der Jugendmusik-
schule Südlicher Breisgau statt. Es musizieren Schüler der Klassen 
Gitarre, Blocklöte, Tenorhorn und Posaune mit einem abwechs-
lungsreichen Programm von Klassik bis Jazz. Die Bürger sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei 
  
 

Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
ABRAHAM 
Tanzwochenende  
Tanzwochenende „Abraham“ mit ruhigen 
und beschwingten Kreistänzen. 
Die Bibel im Tanz zu erfahren, kann uns neue, 

manchmal überraschende Zugänge zu altbekannten Geschichten 
und Personen eröfnen und eine Verbindung zu unserer Gegenwart 
herstellen. 
Wann: 12 - 14. Juni 2015 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Heike Rieder, Dozentin für 
 Meditation des Tanzes 
Info und Anmeldung: Bildungshaus  Kloster St. Ulrich 
 79283 Bollschweil 
 Tel. 07602/9101-0 
 Fax 07602/9101-90 
 www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst): Telefon 1 12 

Ärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 05 / 19 29 23 00 

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 07 61 / 8 85 08 30 

Augenärztlicher Notfalldienst: Telefon 07 61 / 8 09 98 00 
  
Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg, http://lak-bw.notdienst-portal.de 
  
Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11 

Wasser Telefon 01 71 / 4 92 20 33 

Strom Telefon 07623 92-1818 

Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67 

Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 

Bereitschaftsdienst Apotheken 
Do. 21.05.2015 
>Hardt-Apotheke
Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 - 1 33 55
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Markgrafen-Apotheke Badenweiler   
Waldweg 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76
08:30 bis 08:30 Uhr  

Fr. 22.05.2015 
>Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen   
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47
08:30 bis 08:30 Uhr  

Sa. 23.05.2015 
>Linden-Apotheke Buggingen 
Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, Tel.: 07631 - 39 78
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Tuniberg-Apotheke Munzingen 
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg  (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05
08:30 bis 08:30 Uhr  

So. 24.05.2015
>Breisgau-Apotheke Kirchhofen
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 - 53 93
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Flora-Apotheke Müllheim 
Hauptstr. 123, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 3 63 40
08:30 bis 08:30 Uhr
 
Mo. 25.05.2015 
>Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 41 05
08:30 bis 08:30 Uhr  

Di. 26.05.2015
>Apotheke am Schillerplatz Müllheim
Werderstr. 23, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 1 27 75
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Faust-Apotheke Staufen 
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 - 95 82 20
08:30 bis 08:30 Uhr  

Mi. 27.05.2015
>Bad Apotheke Krozingen 
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 9 28 40
08:30 bis 08:30 Uhr  
 
Do. 28.05.2015 
>St.Trudpert-Apotheke
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel.: 07636 - 5 66  
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Werder-Apotheke Müllheim 
Werderstr. 57, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06  00 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
 
 

Kath. Seelsorgeeinheit Obere Möhlin 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius, Bollschweil 
Anton-Fränznick-Weg 2, Tel.: 07633/5317 
Fax: 07633/802 344, St.HilariusBollschweil@t-online.de
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de 
  
Samstag, 23.05.2015 
17.55 Uhr, Rosenkranz 
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
  
Pingstsonntag, 24.05.2015 
10.30 Uhr, Festgottesdienst mit Harald Bethäuser, verantwortl. 
Priester der Priesterausbildung und Berufseinführung 
19.00 Uhr, Taizégottesdienst 



Bollschweil Donnerstag, den 21. Mai 2015 Seite 5

Pingstmontag, 25.05.2015 
10.00 Uhr, Gemeinsame Hl. Messe der Seelsorgeeinheit 
(Pfr. Krettenauer) in Kirchhofen 
 
Donnerstag, 28.05.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer)
 
Vorankündigung und Herzliche Einladung zum Mitfeiern und 
Mitgehen 
am Dreifaltigkeitssonntag, 31. Mai 2015 
10.30 Uhr, Messfeier 
danach Prozession zur Dreifaltigkeitssäule beim Löwen mit Station 
mitgestaltet vom Kirchenchor; der Gnadenstuhl zur Dreifaltigkeit in 
Bollschweil ist etwas sehr besonderes, ein Denkmal, das zum Dorf-
bild gehört und was es nur sehr selten gibt. 
  
an Fronleichnam, 3. Juni 2015 
9.00 Uhr, Messfeier mit Pfarrer Bethäuser und mitgestaltet vom 
Kirchenchor 
Der Prozessionsweg wird dieses Jahr wieder verkürzt; so dass mög-
lichst Viele, auch die nicht mehr ganz so gut zu Fuß sind, teilnehmen 
können. (von der Kirche – über Hexentalstr. Mühlenweg – General 
von Holzing Str. - Hexentalstr.) 
Es wäre sehr schön, wenn Sie, die Anlieger Ihre Häuser, entlang des 
Prozessions weges schmücken könnten . 

Vielen Dank im Voraus 
auch an die, welche die drei Stationen vorbereiten 
Für den Pfarrgemeinderat: Monika Kenk 

Wir laden Sie herzlich ein 
für den Pfarrgemeinderat Monika Kenk 
  
  

 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344; 
E-Mail: pfarrei-St.Ulrich@t-online.de 
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de 
 
Freitag, 22.05.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Andris) 
  
Pingstsonntag, 24.05.2015 
09.00 Uhr, Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhof) 
14.30 Uhr, Pingstvesper (Pfr. Krettenauer) 
  
Freitag, 29.05.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 

Friedensdienst 
Ich, Teresa Meilinger gebürtige Bollschweilerin, werde in den 
Sommerferien ein Jahr lang zum Friedensdienst nach Kanada 
reisen. 
In diesem Jahr werde ich Menschen mit wirtschaftlichen Nachtei-
len oder Ungerechtigkeit helfen und unterstützen. 
Doch obwohl ich diesen Dienst freiwillig antrete fallen gewisse 
Kosten an (Flug, Versicherung, etc.), die gedeckt werden müssen. 
Deshalb würde ich mich über Unterstützung aus der Gemeinde 
sehr freuen. 

Bei Fragen oder ähnliches dürft ihr mich gerne anrufen. 
Tel. : 07633-50301 

Viele Grüße, Teresa

 

 

 

Evang. Pfarramt Ehrenkirchen- 
Bollschweil
Jengerstraße 9, 79238 Ehrenkirchen 
Telefon: 07633/7020
Internet: www.ekeb.de
E-Mail: info@ekeb.de 
  

Freitag, 22.05.2015
15.30 Uhr Gottesdienst im Prälat-Stiefvater-Haus

Samstag, 23.05.2015
09.00 Uhr Finanzausschusssitzung
12.30 Uhr Urnenbeisetzung von Käthe Finkbeiner, 
Friedhof Bollschweil

Sonntag, 24.05.2015 – Pingsten
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor. Abendmahlfeier
19.00 Uhr Taizégebet St. Hilarius Bollschweil

Pingstmontag, 25.05.2015
09.30 Uhr Frühstücksgottesdienst

Samstag, 30.05.2015
15.00 Uhr Trauung der Eheleute Jens Matzke und Anja Nürnber-
ger, mit Taufe von Celine Matzke

Sonntag, 31.05.2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Manfred Geisler 
 
Dienstagsrunde am 09.06.2015
Die Dienstagsrunde fährt diesmal in den Rosenpark nach Ettenbühl. 
Abfahrt ist um 14 Uhr. Infos und Anmeldung bei Anne Welk (Telefon: 
07633/6801)

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der Herr Zebaoth.  Sacharja 4,6 
 

 

Mobile Jugendarbeit 
Ehrenkirchen / Bollschweil 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
deren Eltern in allen Lebenslagen 
Sprechzeit Kontaktstelle (über der Feuerwehr): 
Dienstag von 13.30 bis 15.00 Uhr und Mittwoch von 15.30 bis 17.00 
Uhr, sowie nach Vereinbarung. 

Mobil ist Toni Bauer erreichbar unter: 
Handy: 0176-41049381 
E-Mail: omj@ehrenkirchen.de 
Facebook: “Jugendarbeit Ehrenkirchen Bollschweil“ 

Immer mittwochs von 17.30 - 19.00 Uhr. Kampfsport der Jugendar-
beit in der Möhlinhalle (von 13 - 26 Jahren). 
Der Nachtsport in der Kirchberghalle ist jeden Freitag von 19.00 bis 
22.00 Uhr. 
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Hilfe von Haus zu Haus 
Einladung zum Vortrag: 
Kinästhetik für Fortgeschrittene 
Kräfteschonendes Bewegen mit efektiver Nut-
zung noch vorhandener Fähigkeiten ist das 
Ziel von jeder plegerischen Unterstützung. 

Mit der vorgestellten Methode der Kinästhetik ermöglicht es uns: 
Rückenschonend zu Arbeiten 
Menschen sicher auf Treppen begleiten 
Transfer vom Bett in den Rollstuhl 
10. Juni 2015 in Bollschweil, Hilariuskeller 
Mittwoch, 18:00 – 20:00 Uhr 
Referentin: Andrea Plietker-Veith  

Wir bitten um Anmeldung unter Tel. 4065813 oder 
hilfe@obere-moehlin.de 

Bitte beachten Sie unsere Urlaubszeiten! 
Vom 25.05.2015 – 10.06.2015 eingeschränkte Öfnungszeiten. 
In Ehrenkirchen: Dienstag  und Freitag 08:30 – 11:30 Uhr 
Das Büro in Bollschweil ist in dieser Zeit geschlossen.  

Ausserhalb der Öfnungszeiten können Sie uns Ihre Nachricht aufs 
Band sprechen, wir rufen schnellst möglich zurück. 
Telefon: 07633 / 40 65 813 
 
 

Agenda 21 
Veranstaltungen im Bollschwei-
ler Dorftref „Im Alten Rathaus“,  
Leimbachweg 2 

Freitag, 22.05.2015, 15.00 -18.00 Uhr 
Wochenmarkt am „Alten“ Rathaus
Einkehr bei Kafee und Kuchen im Brotkörble;
Büchereck im Alten Rathaus geöfnet; Bücher mitnehmen, leihen 
oder tauschen 
  
Dienstag, 26.05.2015, 20.00 Uhr 
Philosophischer Abend zum Thema „Das moralische Gesetz in mir“. 
Vortrag und Moderation: Wolfgang Schupp 
  
Freitag, 29.05.2015, 15.00 -18.00 Uhr 
Wochenmarkt am „Alten“ Rathaus
Einkehr bei Kafee und Kuchen im Brotkörble;
Büchereck im Alten Rathaus geöfnet; Bücher mitnehmen, leihen 
oder tauschen 
  
Dienstag, 02.06.2015, 15.00 - 17.30 Uhr 
„Spiele - nicht nur - für Senioren“
„Beim Spiel kann man einen Menschen in einer Stunde besser ken-
nenlernen als im Gespräch in einem Jahr.“ (Plato). 
Herzliche Einladung, für alle die gerne spielen, zum Spielenachmit-
tag im Alte Rathaus. Nach Kafee und Kuchen spielen wir z.B. Rummi-
kub, Rommé oder Skip-Bo 

Kontakt: Wolfgang Schupp Tel.82503 
 
Tauschring in Ehrenkirchen 
Die Menschen vom Tauschring freuen sich auf neue Mitglieder, um 
noch aktiver tauschen zu können. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 07633-929416 oder 
www. tauschring-markgraelerland.de 
 
 

Katholische Frauengemeinschaft 
Herzliche Einladung zu Frauenveranstaltungen 
Freitag, 22.05.2015; Beginn 18.30 Uhr Maiandacht 

Vorausschau Frauenveranstaltungen in Bollschweil 
für Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft und interessierte Frauen  
der Seelsorgeeinheit nach Bollschweil: Gönnen Sie sich aufbauende 
Stunden! 
Inspirierender Vortrag von Dr. Emanuel Jauch  
Facharzt für Allgemeinmedizin in Kenzingen 
Lachen bessert Laborwerte‘ 
am Mittwoch, 17. Juni 2015
Beginn um 15.00 Uhr mit einer Kafeestunde danach Vortrag 
im Hilariuskeller; Untergeschoss des Pfarrhauses; 
Anton Fränznick Weg; gegenüber der Kirche.

Mittwoch, 3. Juli 2015 Großer Tagesauslug für Frauen an den 
Hochrhein 
Ziele: Waldshut-Tiengen: Reinschnuppern in die Athmosphäre der 
Stadt; Laufenburg: Mittagessen am Rhein; Weiterfahrt nach Bad 
Säckingen mit Führung im Fridolinsmünster, dem Wahrzeichen 
der Stadt von Vikar Dominik Rimmele, danach Kafeepause; Gottes-
dienst zum Abschluss im Wallfahrtsort Maria Buchs mit Pfarrer Uwe 
Schrempp von Grenzach-Wyhlen; Möglichkeit eines Abendimbisses 
im Bus 
Abfahrt 08.50 Uhr in der Neustadt; 08.00 Uhr an der Haltestelle Post, 
danach Unterdorf. 
Mittwoch, 29. Juli 2015 ‚Blüten und ihre Verwendung für Frauen, 
Beginn: 10.00 Uhr 
Vortrag von der Kräuterfachfrau; Referentin bei Sambuca Zentrum 
für Heilplanzen-Wissen
Renate Wild, Rheinhausen 
danach Bufet mit vielen Blütenköstlichkeiten im Hilariuskeller 

Die beiden Vorträge sind von der Kath. Frauengemeinschaft in Ko-
operation mit der Kath. Landfrauenbewegung veranstaltet. 

Info: In den nächsten Tagen wird bei den Mitgliedern der Kath. Frau-
engemeinschaft das Programm verteilt und der Jahresbeitrag ein-
gezogen. 
 
 

Schwarzwaldverein Freiburg-
Hohbühl e.V. 
Samstag, 23.05.2015 
„Zum Knöplesbrunnen“ 
Wiedener Eck(1035 m)-Wasserbütten (1169 
m) - Hasbacher Höhe (1126 m) - Muggen-
brunn, Tref: 9 Uhr, Hbf, Zug Basel, umsteigen 

Bad Krozingen, Auf-/Abstieg: 180 m/260 m, Gehzeit: 4,5 Std /13,5km, 
mittel, Einkehr: ja, Rucksackverplegung: ja, Führung: Gerda Just, Tel. 
07633/16971 

Montag, 25.05.2015 
Todtnau - Muggenbrunn - Notschrei“ 
Todtnauer Wasserfall - Todtnauberg - Lourdesgrotte - Muggenbrunn-
Trubelsbach - Langenbach - Notschrei, Tref: 9,30 Uhr, Hbf, Zug 
Kirchzarten, Bus Todtnau, Zuzahlung erforderlich, Aufstieg: 700 m, 
Gehzeit: 4,5 Std/15 km, mittel/schwer, Einkehr: keine, Rucksackver-
plegung: ja, Führung: Annette Eichkorn/Helga Kochanowski, Tel. 
07664617798 

Dienstag, 26.05.2015  
„Gesundheitswanderung“, 
für alle Altersgruppen zur Stärkung der Belastbarkeit. 
Gehzeit: 1,5-2 Std, Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Tref: 17.30 Uhr, Stadt-
garten Freiburg, Konzertmuschel, immer dienstags bis 21. Juli,  Füh-
rung: Walter Sittig, Tel. 01733292 710, e-mail:  waltersittig@aol.com 

Gäste sind herzlich willkommen 
  
 

LandFrauen-Verein St. Ulrich-Hexental 
Halbtages-Auslug „Rund ums Wiesental“ 
Der LandFrauenverein St. Ulrich-Hexental lädt ein zum Halbta-
gesauslug. Gestartet wird am Mittwoch, 27.05.2015  um 12.00 Uhr 
in St. Ulrich beim „Rössle“. Von dort werden einige  Bushaltestellen im 
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Hexental angefahren. Bitte fragen Sie bei Ihrer  Anmeldung nach den 
Zusteigemöglichkeiten. 
Wir fahren zuerst  zum Textilmuseum nach Zell im Wiesental. Dort 
werden wir durch das  Museum geführt und erfahren wie ein Faden 
zum gewebten Stof wird. 
Anschließend fährt uns „d´ Karle Bus“ nach Zell-Atzenbach. 
Wir besichtigen die Fischzucht, danach gibt es leckeren Fisch am 
Bufet. 
Sind Sie nicht Mitglied im LandFrauenverein und trotzdem interessiert? 
Bei uns sind Sie willkommen! 

Wichtig für alle: Bitte möglichst bis zum 22.05.2015 bei 
Andrea Karle unter 07602/449 anmelden. 
  
  

S‘Eige zeige – s’Eige schnaige“ - LandFrauen 
präsentieren regionale Vielfalt 
Zum dritten Mal haben sich die LandFrauenbezirke Freiburg und 
Müllheim zusammengeschlossen um mit einem großen Aktions-
tag auf die Angebote der LandFrauen im Landkreis aufmerksam zu 
machen. In diesem Jahr indet der große Regionalmarkt am 31. Mai 
2015 in Auggen im Markgrälerland statt. 
Die vorhandene landschaftliche Vielfalt im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald präsentiert sich auch in der Vielfalt der landwirtschaft-
lichen Produkte. Spargel, Erdbeeren, Gemüse und alles was die Regi-
on an Kulinarischem hergibt, kann an diesem Tag gekauft und zum 
Teil auch verkostet werden. 
Auch Kreatives wird von verschiedenen LandFrauen angeboten. 

Der Tag beginnt mit einem Festgottesdienst in der Sonnberghalle. 
Zur anschließenden Eröfnung haben neben der Präsidentin des 
Deutschen LandFrauenverbandes, Brigitte Scherb, auch die Präsi-
dentin des LandFrauenverbandes Südbaden, Rosa Karcher sowie 
BLHV-Präsident Werner Räpple ihre Teilnahme angekündigt. Neben 
den Marktständen wird außerdem ein buntes Rahmenprogramm 
angeboten. 
Für die Kleinen gibt es von 14.00 – 16.00 Uhr ein Kinderprogramm. 
Um 14.00 Uhr und um 15.00 Uhr gibt die Rope-Skippinggruppe aus 
Auggen ihr Können zum Besten. Es wird das Backen von Scharwaie 
demonstriert, Monika Faller aus St. Märgen fertigt Schwarzwälder 
Kirschtorten, außerdem wird eine Weinbergsführung angeboten. 

Herzliche Einladung 
LandFrauen Bezirke Müllheim und Freiburg 
  
 

Musikverein  
Trachtenkapelle Bollschweil
18. Musikhock 
Im Hof und Scheune vom 
Weingut Mangold 
an Fronleichnam, 04. Juni 2015 von 11 – 20 Uhr 

Weil es im Vorjahr so schön war, laden wir auch in diesem Jahr zu 
unserem traditionellen Fronleichnamshock in den schönen Hof und 
Scheune vom Weingut Mangold (Stuben-Strauße) ein. Die gesamte 
Bevölkerung von Bollschweil und St. Ulrich ist herzlich eingeladen. 
Verbringen Sie bei uns ein paar gemütliche Stunden bei gutem Essen 
und bester musikalischer Unterhaltung. Nach der Fronleichnams-
prozession wird die Trachtenkapelle Bollschweil das Frühschoppen-

konzert gestalten. Danach wird die Jugendkapelle Bollschweil eine 
kleine Vorstellung ihres Könnens geben. Direkt nach der Jugend-
kapelle wird sie, wie in den vergangenen Jahren, der befreundete 
Musikverein aus Auggen unterhalten. Im Anschluss daran wird der 
Musikverein aus Sulzburg für die weitere gute und schwungvolle 
Unterhaltung der Gäste sorgen. Für einen reichhaltigen Mittagstisch 
und einen gemütlichen Nachmittag bei Kafee und Kuchen wird ge-
sorgt sein. Auch ein reichhaltiges Vesper zum Abendessen wird an-
geboten. Beste Voraussetzungen für einen schönen und entspann-
ten Feiertag. 
Es freut sich auf Ihren Besuch 
der Musikverein/Trachtenkapelle Bollschweil e.V. 

Jugend Pro Arte e.V. 
In diesem Jahr widmen sich die Kinder und Jugendlichen von Ju-
gend-Pro-Arte e.V. dem berühmten Märchen „Schneeweißchen und 
Rosenrot“ der Gebrüder Grimm. In zahlreichen Proben haben die 
Tänzerinnen und Tänzer das Stück „Schnee und Rose“ gemeinsam 
entwickelt. 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem aktuellen Tanzstück 
Schnee und Rose
am 27. und 28. Juni 2015, um 17.00 Uhr
in der Freien Waldorfschule Freiburg St. Georgen
Bergiselstraße 11, 79111 Freiburg

Auf Ihr Kommen freuen sich die Tänzerinnen und Tänzer sowie das 
gesamte Team von Jugend-Pro-Arte e.V. 

Chantal Kohlmeyer,(Vorstand) 
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Stressbewältigung mit Achtsamkeit
MBSR-Kurs in Bollschweil.

Sich Zeit für sich selbst nehmen.

Wirksamkeit ist vielfach durch wissenschaftliche Studien belegt.
Donnerstag 19.00 - 21.15 Uhr, Beginn am 11.06.2015

Birgit Tamira Kraus   �   0176 56777246


